
Associazione Roma - Berlino
Un’amicizia per l’Europa

romaberlin@hotmail.it - romaberlin@hotmail.it - romaberlin@hotmail.it - romaberlin@hotmail.it - romaberlin@hotmail.it - romaberlin@hotmail.it

PAGINA 2 NN. 6-7 / Giugno - Luglio 2019

Europawahl 2019 - die Ergebnisse in der Übersicht BBüürrggeerrsscchhaaffttsswwaahhll  iinn  BBrreemmeenn 22001199
Aus der Bürgerscha!swahl in Bremen ist die CDU dem vorläufigen amtlichen Ergebnis zufolge erstmals in der

Geschichte des kleinsten Bundeslandes als stärkste Kra! vor der SPD hervorgegangen. Die Christdemokraten
um ihren Spitzenkandidaten Carsten Meyer-Heder erreichten laut knapp 27 Prozent der S4mmen, während die
Sozialdemokraten von Bürgermeister Carsten Sieling nur auf 25 Prozent kamen. 
Die Grünen verbesserten sich auf 17 Prozent, die Linke legte auf zehn Prozent zu, während die FDP sechs Prozent
und die AfD auch sechs Prozent erreichten - die örtliche rechtspopulis4sche Partei Bürger in Wut (BIW) kam auf
zwei Prozent.
Prozentuale S4mmenverteilung nach dem vorläufigen amtlichen Endergebnis 

Wahlbeteiligung: 64%

Parteien 2019 2015

CDU 26,7% 22,4%
SPD 24,9% 32,8%
Grüne 17,4% 15,1%
Linke 11,3% 9,5%
AfD 6,1% 5,5%
FDP 5,9% 6,6%
BiW 2,4% 3,2%
Sonst. 5,1% 4,9%

And  Berlin will always need
(Kunst, Handwerk und Konzept Made in Berlin)
vom 22.3. – 16.6.2019 im Walter Gropius Bau, Berlin

Picasso: das späte Werk
(Bilder aus der Sammlung von Jacqueline Picasso)
vom 9.3. – 16.6.2019 im Museum Barberini, Potsdam                                            

Bauhaus und die Fotografie
(Fotoavantgarde um 1930)
vom 12.4. – 25.8.2019 im Museum für Fotografie – Helmut
Newton S4!ung, Berlin    

Ost-Berlin: die halbe Hauptstadt
(die Geschichte der  Hauptstadt der DDR)
vom 11.5. – 9.11.2019 im Ephraim-Palais, Berlin                                                   

Stasi in Berlin
(der Staatssicherheitsdienst der DDR war mehr als die Zen-
trale in Lichtenberg oder das Untersuchungsgefängnis Ho-
henschönhausen)
vom 28.3.2019 – 31.3.2020 in der Gedenkstä5e Hohen-
schönhausen, Berlin
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Die Parteien der großen Koali4on in Deutschland haben bei der Europa-
wahl 2019 historisch schlecht abgeschni5en. Union wie SPD erzielten so

schwache Ergebnisse wie noch nie zuvor bei einer bundesweiten Wahl.
Trotzdem bleiben CDU und CSU zusammen stärkste Kra!.
Die Sozialdemokraten dagegen fallen auf den dri5en Platz. Erstmals bei
einer bundesweiten Wahl kommen die Grünen auf den zweiten Rang, sie
können über sa5e Zugewinne bei der Abs4mmung  jubeln. Die EU-skep4-
sche AfD verbessert ihr Europawahl-Ergebnis deutlich, bleibt aber hinter
ihrem Resultat bei der jüngsten Bundestagswahl.

Parteien 2019 2014*

CDU/CSU 28,9% 35,3%
Grüne 20,5% 10,7%
SPD 15,8% 27,3%
AfD 11% 7,1%
Linke 5,5% 7,4%
FDP 5,4% 3,4%
PARTEI 2,4% 0,6%
FW 2,2% 1,5%
Tiersch. 1,4% 1,2%
ÖDP 1% 0,6%
Volt 0,7% - %
Familie 0,7% 0,7%
Piraten 0,7% 1,4%
Sonst. 3,8% 2,8%

* Vergleich zum deutschen Ergebnis bei der Wahl 2014
Quelle: Europäisches Parlament
Stand: 27.05.2019, 04:20

Die Einbußen der Regierungsparteien dür!en der Frage nach der Stabilität
des schwarz-roten Bündnisses in Berlin neue Brisanz verleihen.

Quadro riassun*vo dei risulta* delle elezioni europee

I par44 della grande coalizione in Germania nelle elezioni del maggio 2019
hanno avuto uno storico insuccesso. L’Unione come anche l’SPD ha avuto
un risultato così debole come mai prima in una consultazione ele5orale fe-
derale. Ciò nonostante la CDU e la CSU insieme rimangono nella coalizione
il par4to più forte.
Le forze social democra4che al contrario precipitano al terzo posto. Per la
prima volta in una consultazione ele5orale federale i verdi arrivano al se-
condo posto. Essi possono festeggiare un risultato soddisfacente. 
L’AfD sce6ca nei confron4 dell’Europa migliora sensibilmente il risultato
nelle elezioni europee, ma il suo risultato rimane indietro rispe5o alla più
recente consultazione per il Bundestag.
Le perdite dei par44 governa4vi potrebbero concedere nuova forza alla di-
scussione dell’alleanza nero - rossa a Berlino.


